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Das Wachothum Dentſchlands
Halle 20 November

Es iſt ein ſeltſame Erſcheinung daß von Zeit zu Zeit trotzdem das
Deutſche Reich nun faſt ein Menſchenalter und feſt nach innen und außen

gefügt iſt ſich die Stimmen der Partikulariſten erheben welche ſich
noch immer nicht mit der Einheit und Größe des deutſchen Vaterlandes
befreunden wollen und ein lebhaftes Lamento anſtimmen ſobald eines
der beſtehenden Sonderrechte angeblich in Gefahr ſich befindet Es läßt
ſich ſchreibt unſer Berliner Correſpondent nicht leugnen daß der Parti
kularismus dem Deutſchen gewiſſermaßen im Blute liegt und zuweilen
eine gute Seite aufweiſen kann Sagte doch auch der Gründer der
deutſchen Einheit Fürſt Bismarck ſelber einmal in einer Rede Der
Partikularismus iſt die Baſis der Schwäche aber auch nach einer Richtung
hin die Baſis der Blüthe Deutſchland Die kleinen Centren haben ein
Gemeingut von Bildung und Wohlſtand in allen Theilen Deutſchlands
verbreitet wie man es in centraliſtiſch organiſirten großen Ländern ſchwer

findet Damit hatte jedoch Bismarck lediglich den geſunden
Partikularismus im Auge nicht aber den der ſich zumeiſt
in dem Wühlen gegen die Einheit und Großmachtsſtellung Deutſchlands
ausſpricht und durchſichtigen Motiven entſpringt Die Unluſt am Reiche
von der jetzt wieder die Rede iſt hat augenſcheinlich ihre Urſache in dem

Aerger der ſüddeutſchen Klerikalen und Demokraten darüber weil durch
das Reich ihren Herrſchaftsgelüſten ein Riegel vorgeſchoben und
die Wohlfahrt Deutſchlands in einer Weiſe gefördert wird wie es durch
den Einzelſtaat allein niemals möglich geweſen wäre Die Erfolge der
einheitlichen nationalen Politik laſſen ſich gewiß nicht auf ihre Wirkungen
unmittelbar abſchätzen aber ſie laſſen ſich bei einem Vergleiche mit der
Vergangenheit erkennen und es iſt gut wenn man den Herren
Partikulariſten unſere frühere Ohnmacht vor Augen hält damit fie ein
ſehen lernen notabene wenn ſie wollen welche Wendung für
Deutſchlands Macht und Wohlſtand durch die Einheit herbeigeführt
worden iſt

Das Heilige Römiſche Reich deutſcher Nation konnte es in
ſeiner Zuſammenſetzung niemals zu der Machtfülle bringen welche zu
jener Zeit Frankreich und England beſaßen und auch die Freiheits
kriege nach deren Abſchluß die beſte Gelegenheit geweſen wäre brachten
keine feſte Einigung ſondern nur ein äußerſt locker gefügtes Staaten
ceonglomerat in welchem derſelbe particulariſtiſche Geiſt eiferſüchtig
darüber wachte daß nur kein Bundesmitglied erſtarken möge Eine
thätige äußere Politik gab es gar nicht man begnügte ſich im
Jnneren mit allerlei Polizeimaßregeln welche noch höhere Schranken
zwiſchen den einzelnen Staaten aufrichteten ſelbſt dem Zollverein welcher
der Entwickelung des Handels wenigſtens die Wege ebnete traten einige
Bundesſtaaten nur widerwillig und lediglich aus Jntereſſenrückſichten bei

Auch das Jahr 1848 konnte keine Einigung bringen da die erregten
Volksleidenſchaften mit ihren Plänen weit über das Ziel ſchoſſen und in
ihrer Ausführung keinen dauernden Beſtand gewährleiſtet hätten Jm
Gegentheil brachte das tolle Jahr in Folge der Ausſchreitungen nur
einen großen Rückſchritt und das Deutſchland der fünfziger
Jahre machte einen geradezu kläglichen Eindruck Deutſchland war
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das Geſpött der anderen Völker in allen großen politiſchen Fragen wurde
Deutſchland einfach bei Seite geſchoben und als nicht vorhanden betrachtet

Während in jener Periode Frankreich unter dem zweiten Kaiſerreiche in
hoher Blüthe ſtand und England die Welt beherrſchte lag Deutſchland
in ohnmächtiger Zerſplitterung da dem Hohne preisgegeben bis endlich
die Einigungskriege das große Reinemachen mit ſich brachten

Mit den Siegen auf den franzöſiſchen Schlachtfeldern kehrte das
deutſche Nationalbewußtſein zurück es kam die Erkenntniß daß auch
Deutſchland unter den Völkern eine Miſſion zu erfüllen habe und im
Rathe der Völker eine Rolle ſpielen müſſe Mit Macht und Anſehen
iſt auch der materielle Wohlſtand verbunden Und mit der Größe
Deutſchlands wuchs auch unſer Reichthum Handel und Wandel
haben ſeit den ſiebziger Jahren einen ungeheuren Aufſchwung ge
nommen Unſer Exporthandel iſt der größte nach England geworden
und immer mehr drängt unſere wirthſchaftliche Entwickelung in weite
Fernen der Zwieſpalt der deutſchen Stämme hatte dieſe Entwicklung ge

waltſam gehemmt und in gewaltiger Anſtrengung wurde nach der
Einigung das Verſäumte nachgeholt Mit der Ausdehnung auf politiſchem
wie wirthſchaftlichem Gebiete iſt der Nationalwohlſtand gewachſen und
Niemand wird in Abrede ſtellen können daß auch dem Arbeiter jetzt eine
ganz andere Lebensführung ermöglicht iſt als noch vor 30 Jahren Alles
dies iſt aber nur dem Reiche zu danken welches den deutſchen Unter
nehmungen Schutz und Schirm gewährte die deutſche Einheit bildet die
Baſis für unſer Anſehen und den daraus reſultirenden Wohlſtand Und
gerade dieſe Ausdehnung war geeignet das Band zwiſchen Nord und Süd

enger zu knüpfen Auch die ſüddeutſche Jnduſtrie hat neue große
Abſatzgebiete gefunden der Bayer dient neben dem Preußen und Schwaben

in der Reichsmarine wie in den Kolonialtruppen und die Finanz
lage des Reiches übt auch ihre Rückwirkung aus auf die fi anzjelle Lage
der Enzelſtaaten Daran können die Nörgeleien der unzufriedenen nichts

ändern ſie müſſen die Ereigniſſe ihren Gang gehen laſſen und das
deutſche Volk vermißt ſie nicht wenn ſie abſeits ſtehen und mürriſch die
großen Erfolge erblicken Jhr Einfluß iſt dahin je größer unſere Erfolge
auf wirthſchaftlichem wie auf politiſchem Gebiete werden um ſo mehr
werden ſie in den Hintergrund gedrängt und vielleicht iſt die Zeit nicht
mehr fern wo man von dem Partikularismus nur noch wie von einem
Märchen ſpricht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 November Hofnachrichten Die Ankunſt des
Kaiſerpaares auf engliſchem Boden erfolgt am Montag die Landung
in Portsmouth wird in den erſten Vormittagsſtunden vor ſich gehen
Nach dem Empfange wird ſodann die Fahrt nach Windſor wo Königin
Viktoria reſidirt mit der Eiſenbahn fortgeſetzt Die Kaiſeryacht Hohen
zollern verließ Sonnabend früh 9 Uhr unter dem Kanonendonner der in
Flaggenparade daliegenden Kriegsſchiffe den Kieler Hafen und fuhr durch
den Kaiſer Wilhelm Kanal nach Brunsbüttel Hier traf ſie Abends ein
und blieb dann bis Sonntag Morgen vor Anker liegen Darauf ging
das Schiff begleitet von dem Kreuzeraviſo Hela und zwei Depeſchen
booten in die offene See Jn der Höhe vor Dover ſchloß ſich das neue
Linienſchiff Kaiſer Friedrich III an

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich von
Preußen ſind geſtern in Cadix eingetroffen und am Bahnhofe von den
Militär und Civilbehörden ſowie einer großen Volksmenge begrüßt
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worden Abends fand zu Ehren der Prinzen eine Feſtlichkeit im Theater
ſtatt heute reiſten dieſelben nach Granada ab

Eine Aeußerung des Kaiſers über ſeine Englandreiſe
glaubt die Deutſche Tagesztg mittheilen zu können Wie dem Blatte
von kundiger Seite verſichert ſein ſoll habe der Kaiſer die Rekruten
vereidigung dazu benutzt um ſeine Generale um ſich zu ver
ſammeln und ihnen auseinanderzuſetzen weshalb er trotz der
herrſchenden Volksſtimmung nach England reiſen müſſe
Er ſei durch ein Verſprechen gebunden deſſen Bruch beleidigend
empfunden werden müſſe Die Reiſe trage nach ſeiner Auffaſſung durch
aus keinen politiſchen ſondern ausſchließlich einen familiären Charakter
Daß die Reiſe des Kaiſers mit ſchwerem Herzen unternommen wird
und daß ſie für ihn keinen politiſchen Charakter trägt ſo fährt das Blatt
fort glauben wir gern Leider wird dadurch freilich die Auffaſſung der
Reiſe im Auslande insbeſondere in England ſelbſt nicht beſtimmt

Die Arbeiten an den Eiſenbahnen in China welche
entweder wie die Shantungbahn ausſchließlich oder wie die Bahn von
Tientſin nach dem Yangtſe zum Theil mit deutſchem Kapital und
deutſchem Material gebaut werden ſchreiten raſch fort Die mit der
Lieferung der Materialien zum Oberbau betrauten deutſchen Werke ſind
bereits mit dem Walzen der Schienen beſchäftigt Man hofft dieſe
Materialien noch vor Schluß dieſes Jahres nach China verſchiffen zu
können Ob es möglich ſein wird die Verſchiffung von einem deutſchen
Hafen aus zu bewirken iſt infolge der Außerbetriebſetzung des Dortmund
Ems Kanals einigermaßen zweifelhaft geworden

Vor dem Disziplinarhof für nichtrichterliche Beamte
fand geſtern die mündliche Verhandlung gegen den Privatdozenten Arons
ſtatt Die Anklage vertrat Geh Rath Elſter Der Univerſitätsſenat wurde
durch Profeſſor Schmoller vertreten Ein Urtheil wird nicht veröffentlicht
da der Disziplinarhof nur dem Staatsminiſterium ein Gutachten er
ſtattet Schmoller beantragte die Aufrechterhaltung des freiſprechenden
Urtheils der Fakultät Vertheidiger war Rechtsanwalt Heine

Zur Streikvorlage die am heutigen Montag zur zweiten
Leſung im Reichstage gelangt hat das Centrum nun doch noch recht
zeitig ſeine Anträge eingebracht ſo daß an der Ueberweiſung der Vorlage
an eine Kommiſſion nicht mehr zu zweifeln iſt Die nationalliberalen
Anträge allein gewährleiſten dieſes Reſultat nicht was durch den Eingang
der Centrumsanträge nunmehr unzweifelhaft geworden iſt Ueber den Jn
halt der Centrumsanträge iſt noch nichts bekannt geworden Die Con
ſervativen haben ſich mit der Vorlage bis auf die Zuchthausbeſtimmung
einverſtanden erklärt dieſe wurde von ihnen beaunſtandet Von der Ein
bringung beſonderer Abänderungsanträge haben die Conſervativen jedoch
abgeſehen Dagegen wollen die Sozialdemokraten Abänderungsanträge
behufs Erweiterung des Koalitionsrechtes ſtellen Die Anträge die Frei
herr von Stumm eingebracht hat decken ſich im Weſentlichen mit der
Vorlage

Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt ſoll wenn Berliner
Blätter Recht haben beabſichtigen ſich vom öffentlichen Leben zurück
zuziehen Er werde ſich nach Ablauf ſeines Mandats wahrſcheinlich nicht
wieder aufſtellen laſſen Auch der Schwiegerſohn des Herrn Ahlwardt
der Gaſtwirth Bodeck will keine praktiſche Parteipolitik mehr treiben Er
hat jetzt wieder eine Gaſtwirthſchaft eröffnet verkündigt aber zugleich daß
er öffentlich nicht mehr politiſch agitiren werde

Die Militär Anwärter die noch nicht zur Probedienſtleiſtung
einberufen ſind ſeien daran erinnert daß bis zum 1 December bei all
denjenigen Behörden die ſie zur Anſtellung vorgemerkt haben eine Er
neuerung dieſer Notirung beantragt werden muß da ſonſt angenommen
wird der Anwärter ſei anderweit angeſtellt worauf kurzer Hand die
Streichung aus der Bewerberliſte erfolgt Dieſe Geſuche können unmittelbar
oder durch Vermittelung des zuſtändigen Bezirkskommandos eingereicht
werden

Aus Deutſch China und zwar aus Tſingtan Kiautſchou iſt
die Nachricht eingegangen daß dort Prinz Heinrich von Preußen
perſönlich ein für den Bau eines Seemannshauſes geeignetes Grund
ſtück ausſuchte und auch bereits den feierlichen Akt der Grundſteinlegung
vollzog Für dieſes Seemanshaus ſtiftete die Königin von Sachſen

Die Schweſtern
Erzählung von A Bütow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der nächſte Tag ſchon bot ihm die gewünſchte Gelegenheit
Als Lehnhard in des Doktors Zimmer trat um Livonius

zu begrüßen fand er denſelben mit geſchloſſenen Augen im
Lehnſtuhl ſitzend und mühſam nach Athem ringend
Errſchreckt ſprang er dem Leidenden bei der ſich mit ſeiner
Hilfe aufrichtete

Sei ruhig und mache weiter kein Aufheben davon
es geht ſchon vorüber

Er nahm das Taſchentuch und trocknete ſich den Schweiß
von der Stirn dann deutete er auf das Sopha und ſagte

Setz Dich zu mir mein lieber Sohn es iſt Zeit daß ich
mit Dir manches beſpreche und mein Haus beſtelle

Vater Du biſt zwar Arzt aber ich hoffe zu Gott daß
Du diesmal zu ſchwarz ſiehſt

Nun wir brauchen nicht gleich anzunehmen daß ich heute
oder morgen ſchon abgerufen werde aber das alte lang
jährige Herzleiden meldet ſich jetzt öfter und mit verdoppelter
Stärke ich muß mich auf ein plötzliches Ende vorbereiten So
Gott will hat s noch ſo lange Zeit mein lieber Lehnhard bis
Du Effie Dein Weib nennſt und ich ſie ſo geborgen weiß
Und darüber wollen wir wie zwei vernünftige Menſchen berathen

Ich weiß es wird kein freudiges Hochzeitsfeſt für Euch und
ſchwer kommt es mir an meiner kleinen Haidelerche das An
ſinnen zu ſtellen noch im Trauerjahr zu heirathen Aber ich
weiß das liebe Mädchen wird wenn ich ſie darum bitte be
ſonders wenn ich ihr ſage daß es ein beſonderer Wunſch von
mir iſt ſchon darauf eingehen Effie kennt ihren Vater und
weiß daß er ein ſolches Verlangen nur ſtellt wenn er gewichtige
Gründe hat Mein Hab und Gut es iſt nicht groß nein
laß mich weiter reden lieber Sohn auch das muß von der
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Seele geſprochen werden Alſo alles bis auf ein Legat für
die alte Auguſte und ein größeres für meine Armen gehört

Effie Hier in dieſem Fache liegt mein Teſtament Du wirſt
an ſorgen daß alles ſo geſchieht wie s drin verzeichnet

teht

Wieder ſtrich ſeine Hand über die Stirn
einer geraumen Weile fuhr er fort zu reden

Nun gieb mir Deine Hand mein Sohn und laſſe mich
allein auch findeſt Du heute Effie nicht daheim ſie iſt
auf ihrem Samariterweg aber morgen ſo hoffe ich ſetzen
wir den Hochzeitstag feſt

Lehnhard ſchämte ſich nicht der Thräne die in ſeinem
Auge ſtand er zog die Hand des alten Mannes an ſeine
Lippen und ging mit ſchwerem Herzen hinaus aus dem Hauſe
ſeiner Braut

Livonius war in den Garten gegangen es war ihm wieder
wohl faſt leicht zu Sinn der erfriſchend kühle Abendwind
wehte ihm um das unbedeckte Haupt So ſtand er am
er haun und ſchaute mit wehmüthigem Blick in s leere

eſt

So wird s auch hier im Hauſe bald ausſchauen und
wenn andere Vögel nach uns einziehen ſind es fremde die
keine Liebe und kein Verſtändniß haben für alles was mir
hier einſt lieb und theuer war

Da legten ſich zwei weiche Arme um ſeine Schultern und
Ef fie ſagte lächelnd

Was ſchauſt Du denn ſo ſinnend in s leere Grasmücken
neſt Und noch dazu mit unbedecktem Haupt

Dem Kopfe ſchadet s nicht und bei dem Schauen hatte
ich ſo meine eigenen Gedanken Ja und was wirſt Du
erſt ſagen wenn ich Dir verrathe daß gerade Du dabei die
geh Rolle ſpielteſt Beim leeren Neſt Doch komm mein

iebling ſetz Dich her zu mir hier an meine rechte Seite wie
wir ſo oft geſeſſen haben an ſchönen Sommerabenden

Lächelnd legte er den Arm um Effie und zog ſie zu ſich
nieder auf die grüne Bank unterm Fliederbaum

Sieh Haidelerche ich dachte an Dein eigenes Neſt
und daß wir s noch bevor Winterſtürme ins Land ziehen bauen

und erſt nach

wollen Jch fange an alt und gebrechlich zu werden da möchte
ich ſo gern Euch beide bald vereint ſehen will mich doch noch
ne Weile au Eurem Glück erfreuen Was für W Du
gleich machſt nein fürchte nichts noch bin ich feſt und ſtark
aber nenne es Laune Eigenſinn ich möchte es doch
nun einmal ſo von Herzen gern Und auch der Tag iſt ſchon
beſtimmt der 28 Auguſt mein eigener Hochzeitstag er ſoll
nun auch der Eure ſein

Er hob zärtlich das auf ſeine Bruſt geſunkene Köpfchen
hoch und küßte die Thräne auf ſeines Kindes Auge

Nicht weinen Kleine oder willſt Du Deinem alten eigen
willigen Vater die Freude verderben gelt Haidelerche das
willſt Du nicht

Als Effie thränenden Auges aber mit einem Lächeln auf
den Lippen Gewährung nickte ſagte er zufrieden

Jch wußt s ja nun giebt s auch wieder Sonnenſchein im
Doktorhauſe Und der Brautſchatz liegt ſicher ſchon bereit den
hat die gute Tante Jlſe Stück für Stück wie ein Hamſter in
den Truhen aufgeſpeichert Wenn ſie s noch erlebt hätte Doch
nun geh Kleine und denk Dir einen großen großen Wunſch
aus er iſt Dir im voraus gewährt

Pa ich weiß ihn jetzt ſchon laß uns ganz unter uns
ſein an meinem Hochzeitstage

Recht ſo Jch ſelbſt und Lehnhards Onkel werden
Eure Trauzeugen ſein und dann bedarf s ja nur noch des
Brautpaares eines ſolennen Frühſtücks und fort geht s
dann hinein in die ſchöne weite Gotteswelt Ja ſo ſoll s
ſein Punktum

Zärtlich drückte er einen langen Kuß auf Stirn und Mund
es geliebten Kindes doch als ſie gegangen ſchwand auch
das Lächeln von ſeinem Munde und verſtohlen fuhr die Hand
nach dem Auge

Noch lange ging er auf und nieder zwiſchen den Roſen
beeten aber weder den Roſen noch den blühenden Nelken
büſchen ſchenkte er einen Blick

Seine Gedanken waren weit weit von hier er gedachte
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eine Kabine Bekanntlich wird der Baufonds zu dieſem Seemannshaus

ebenſo wie derjenige zu einem gleichen demnächſt in Wilhelmshaven
zu errichtenden Bau von der Geſellſchaft Seemannshaus für Unter
offiziere und Mannſchaften der Kaiſerlichen Marine auf dem Wege frei
williger Beiträge Seitens der begüterten Kreiſe des deutſchen Volkes ins
beſondere auch der Großinduſtrie beſchafft

Aus Deutſch Oſtafrika wird gemeldet Die in Dar es Salaam
erſcheinende Deutſchoſtafr Ztg berichtet Aus dem fernen Nordweſten
des deutſchen Gebiets verlautet daß der Sultan Kislevombo von
Mpororo um Stellung unter deutſchen Schutz gebeten hat Da außer
dem eine Elfenbeinkarawane deutſcher Wanyamweſi ſüdlich vom
Albert Eduard Nyanza ausgeraubt worden iſt ſo hat ſich der Bezirkschef
von Bukoba veranlaßt geſehen eine bewaffnete Expedition nach
jenen Gegenden zu unternehmen Vorausſichtlich wird er das Land
zwiſchen Kivuſee und Albert EduardNyanza beſetzen und unter deutſchen
Schutz ſtellen damit Ruhe und Frieden dort dauernd einkehren

Frankreich
Paris 19 November Bei herrlichem Wetter fand heute Nach

mittag auf der Place de la Nation die Enthüllung des Denkmals
Triumph der Republik ſtatt Gegen 1 Uhr Nachmittags fuhr

Präfident Loubet begleitet von den Miniſtern Waldeck Rouſſeau Mille
rand Leygnes und Decrais vom Elyſée nach dem Platze Die Mit
glieder des Stadtrathes nnd zahlreiche Bürgermeiſter aus der Provinz
begaben ſich zu Fuß vom Rathhauſe dorthin Die verſchiedenen Abord
nungen und die Arbeitervereine verſammelten ſich um die Mittagsſtunde
mit ihren Bannern und Fahnen und mit Muſikkorps auf der Place de
la République und dem Boulevard Richard Lenoir zum Zuge nach der
Denkmalsſtätte Loubet wurde auf der ganzen Fahrt von der Bevölkerung
warm begrüßt und beſonders herzlich auf der Place de la Nation wo
eine gewaltige Menſchenmenge verſammelt war auch dem Miniſterpräſi
denten wurden Ovationen dargebracht Umgeben von den Miniſtern
Senatoren Deputirten und Gemeinderäthen wohnte Präſident Loubet dem
Vorbeimarſch von mehreren hundert Korporationen Abordnungen der
Arbeiterſyndikate und Schulen u ſ w bei die dem Präſidenten und den
Miniſtern Huldigungen darbrachten Loubet verließ mit ſeiner Begleitung
den Platz um 2ſ ühr unter den Beifallsrufen der Menge Nach ſeiner
Abfahrt wurde der Vorbeimarſch der verſchiedenen Gruppen an dem
Denkmal fortgeſetzt

Bei dem Feſtmahl das aus Anlaß der Enthüllung des Denkmals
Abends im Rathhauſe zu Ehren der Miniſter und der zu dem Feſt er
ſchienenen Bürgermeiſter veranſtaltet wurde hielt der Miniſterpräſident
Waldeck Rouſſeau eine Rede Er führte Folgendes aus Die
republikaniſche Staatsform ſei die Frankreich vom Schickſal be
ſtimmte Das was die Revolution geleiſtet habe umfaſſe alle großen
philoſophiſchen politiſchen und ſozialen Reformen die das 19 Jahr
hundert durchzuführen ſich bemüht habe und ihr Vermächtniß an das
nächſte Jahrhundert ſei die Aufgabe die volle Entwickelung dieſer Reformen
zu vollenden Der Miniſter ſchloß ſeine Rede mit den Worten Jm
Gefühle kiefſter Dankbarkeit für das von unſeren Vätern vollbrachte Werk
und mit unerſchütterlichem Vertrauen zu dem Werke der Zukunft toaſte ich
auf das moderne Frankreich auf ſeine Beſtimmung ferner darauf
daß die Dinge rankreichs in der Geſchichte und in der Menſchheit durch
die Republik erfüllt werde und auf den Triumph der Prinzipien der
Revolution

In der geſtrigen Sitzung des Staatsgerichtshofes wurde Dérou
l de vernommen Er verſicherte ſeine Liebe zur Republik und ſprach ſich
in ſcharfen Worten gegen das parlamentariſche Regime aus Als
er hierauf den Präſidenten der Republik angriff erklärte Fallières er
könne ihm nicht geſtatten ſo zu ſprechen und forderte ihn auf ſeine Worte
zurückzunehmen Doéroulède weigerte ſich von Seiten der übrigen An
geklagten wurden verſchiedene Rufe laut Dérouléède verwahrte ſich da
egen daß er das Land habe aufwiegeln wollen er wolle nur dem Vater
ande und der Armee Achtung verſchaffen Der Staatsanwalt ver
langte daß gegen Déroulsède das Gefetz von 1881 zur Anwendung ge
bracht werde welches Beleidigungen des Präſidenten der Republik beſtraft
Désroulède erklärte Loubet ſei in ſeinem Privatleben ein
Ehrenmann im Uebrigen halte er Dérouléède jedoch ſeine Worte auf
recht Nach einigen Bemerkungen des Advokaten Falateuf ward die
öffentliche Sitzung unterbrochen und der Staatserichtshof ſchritt zur Be
ſchlußfafſung über den Antrag des Staatsanwalts Nach der Wieder
aufnahme der öffentlichen Sitzung verlas der Vorſitzende Fallières den
Beſchluß des Gerichtshofes über den Antrag des Staatsanwalts wegen der
von Döéroulède gegen den Präſidenten der Repnblik gerichteten Angriffe
Nach dieſem Beſchluß ward Déroulsde wegen Beleidigung des Präſi
denten Loubet zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt und zwar
mit 200 gegen 30 Stimmen Der Anwalt Déroulède s verlangte das
Wort Da der Vorſitzende dieſes verweigerte erhoben die Angeklagten
lärmenden Einſpruch Die Sitzung wurde dann aufgehoben

Groß britannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 19 November Das Hauptintereſſe bleibt nach wie vor
auf Ladyſmith gerichtet und die Welt ergeht ſich in Vermuthungen
ob die Stadt bereits in Feindeshand iſt oder ſich noch hält Man darf
wohl auch jetzt an der Anſicht feſthalten daß Ladyſmith bis zum 15 No
vember ſo weit reicht die Berichterſtattung noch von General White ge
halten wurde Auch die aus unbekannten Quellen gekommene Nachricht
daß dieſer genöthigt geweſen ſei die brennende Stadt zu verlaſſen undſich auf die Ladyſmith umgebenden Höhen zurückzuziehen hat bisher keine

Beſtätigung gefunden Allerdings iſt die Ausſicht auf Entſatz heute
geringer als je denn die Buren treffen alle Anſtalten den Engländern
das Vorrücken zu erſchweren und die Zerſtörung der Eiſenbahnbrücke
über den Tugelafluß kann für das Geſchick der in Ladyſmith Ein
geſchloſſenen von entſcheidender Bedeutung ſein Nach einer Meldung
des Standard aus Brüſſel ſagte Leyd s einem belgiſchen Freunde die

en
ſeiner eigenen Brautzeit des kurzen Liebestraumes an der
Seite ſeiner Gattin

Als die Abendſchatten tiefer herabſanken kehrte er in das
Haus zurück

Noch tief in die Nacht hinein ſchien das Licht aus ſeinem
hinaus und warf zitternde Streifen auf den grünen

orbeerbaum und das leere Grasmückenneſt
Auch Effie konnte lange nicht die erſehnte Ruhe finden
Auf und niedergehend in ihrem Mädchenſtübchen ſtiegen

längſt verblaßte Bilder früherer Tage vor ihren Augen empor
Jhre ganze glückliche wohlbehütete Kindheit die luſtige

Chriſtel mit der ſie ganz heimlich immer wieder geſpielt trotz
des ſtrengen Verbots des Vaters und des Gezankes der alten
Mutter Nieſewandt

Effie mußte lächeln wenn ſie an ihr Verſteckenſpiel dachte
und wie liſtig und viel viel klüger die kleine Chriſtel geweſen
wenn es hieß der Gefahr des Entdecktwerdens zu entſchlüpfen

Sie hatten ſich lieb gehabt und geherzt und geküßt als
Kinder bis beide der Beſuch der Schule geſetzter und zurück
haltender machte

Da verbot es ſchon der Stolz der höheren Tochter mit
dem Bürgerſchulmädchen zu ſpielen und Chriſtel die
ſteckte wüthend über dieſen unverzeihlichen Hochmuth die Zunge
nach ihr aus ſo lang das kleine roſige Ding nur heraus wollte

Da war helle Empörung unter ihnen ausgebrochen und nur
verſtohlen ſahen ſie einander nach und grämten ſich doch ganz
heimlich über den Bruch von Lieb und Freundſchaft

Und ſo ſehr ſie ſich davor ſträubte auch das Bild Botho s
von Franzius lebte auf aus dem Meer der Vergeſſenheit
und nun wußte Effie die Liebe zu ihm war todt ohne
Groll und ohne Leid gedachte ſie der Augenblicke als ſie am

enſter knieend auf ſein Kommen wartete auf ihn und auf das
lück

Nun war ſtiller ſeliger Friede in ihr r Herz einge
zogen ſeitdem Kurt Lehnhard ſie an ſeine ſtarke Bruſt genommen

hatte Fortſ folgt
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Buren hätten ihre Stellung im Norden von Ladyſmith der
artig befeſtigt daß wie er zuverſichtlich glaube ſie imStande ſein werden jeden Angriff der vereknigten Armeen

Bullers und Whites abzuſchlagen obwohl es ihnen nicht ge
lingen dürfte die britiſche Beſetzung von Colenſo und die Verſtärkung der
Beſatzung von Ladyſmith zu verhindern Die Burenarmee um Ladyſmithüberſteige jetzt 25 600 Mann

Der Umſtand daß das Kriegsamt ſelber erklärt hat es könne aus
ſtrategiſchen Rückſichten nicht alle Nachrichten veröffentlichen die es er
halten habe hat in London Beunruhigung und Mißtrauen in hohem
Grade erzeugt Man fürchtet daß das Kriegsamt die Nachricht von einerKapitulation Ladyſmiths erhalten habe n ſie verſchweige Sollte das

der Fall ſein ſo dürfte auch Eſtcourt ſich nicht lange halten Jedenfalls
erſcheint auch dieſe Stadt bedroht da der Marſch ſtarker Burenkolonnen
auf Eſtcourt das ſie inzwiſchen erreicht haben dürften auch von engliſcher
Seite nicht beſtritten wird Es wird ſich dann zeigen ob General
Murrey der Kommandant von Eſteourt ein beſſerer Stratege iſt als ſein
Kamerad White

Jm Norden der Kapkfolonie machen die Buren offenbar an
dauernd Fortſchritte ſie beſetzen das vom Oranjefreiſtaat für annektirt
erklärte Land rings um Kimberley und richten dort eine proviſoriſche
Verwaltung ein Aus Kapſtadt wird darüber gemeldet Kleine Buren
abtheilungen durchſtreifen Griqualand Weſt und haben von Barkleyweſt
Beſitz ergriffen wo einige wenige Polizeiſoldaten zu Gefangenen gemacht
wurden ebenſo von Douglas Es wurde den Buren kein Widerſtand
entgegengeſetzt Dieſelben ſetzten in jeder Stadt Landdroſten ein Gegen
dieſes Vordringen der Buren richten ſich erhebliche Anſtrengungen der
Engländer deren Einzelheiten indeſſen von der Militärbehörde nicht ver
öffentlicht werden

Der allgemeine engliſche Feldzugsplan iſt nachdem die Verſtärkungen
eingetroffen ſind nach Anſicht der Daily Mail Strategen folgender Eine
Kolonne marſchirt an der Eiſenbahn entlang auf Kimberley wirft die
Buren zurück und entſetzt die Stadt während eine andere Kolonne durch
die Operationen in der Richtung auf Bloemfontein die Flanke deckt
Nach Entſatz Ladyſmiths wird eine dritte Kolonne formirt die zurück nach
dem Kap gebracht und dann ebenfalls gegen Bloemfontein geworfen wird
Vorläufig iſt Ladyſmith aber nicht entſetzt und die Buren nehmen eine
ſtarke Poſition bei Eſtcourt ein Auch ſcheinen die engliſchen Truppen
in Durban noch geraume Zeit zu brauchen ehe ſie marſchbereit ſind
Allerdings ſoll der Vormarſch auf Kimberley begonnen

Von ſonſtigen Nachrichten verzeichnen wir folgende Aus Pietermaritz
burg wird gemeldet Etwa 10000 Buren nähern ſich von verſchiedenen
Seiten dem Orte Eſtcourt deſſen engliſche Beſatzung nur 3000 Mann
ſtark iſt Der Ort Weenen der 25 Meilen von Eſtcourt entfernt iſt fiel
in die Hände der Buren Die engliſchen Truppen werden Eſtcourt räumen
da ſie nur wenig Artillerie haben Ein amtliches Dementi der
Meldung vom Tode Jouberts liegt hier nicht vor Bis zum 10 d M
reichende Nachrichten aus Lourengo Marques die dem Reuter ſchen
Bureau heute Vormittag zugegangen ſind beſagen indeſſen Joubert ſei
von einem leichten Unwohlſein befallen geweſen habe ſich jedoch zuletzt
beſſer befunden Das Reuter ſche Bureau meldet aus Capſtadt
vom 11 d General Buller lehnte das Erſuchen des Oberſten
Schiel ihn auf Ehrenwort freizulaſſen ab

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 November
Die Petitionskommiſſion beſchloß in ihrer am Sonnabend ab

gehaltenen Sitzung die Petition der hieſigen Buchdrucker durch Uebergang
zur Tagesordnung zu erledigen da es die Stadtverordnetenverſammlung
grundſätzlich ablehnen müſſe in derartigen Fragen Stellung zu nehmen

Verleihung Dem Herrn Landgerichtsdirektor Thoene hierſelbſt
iſt der Charakter als Geh Juſtizrath verliehen

Schnuleinweihung Heute Vormittag wurde die neue Mittelſchu
in der Kloſterſtraße in feierlicher Form eingeweiht Zu dieſem Zwecke
hatten ſich einige Oberklaſſen der Schule das Lehrerkollegium und zahl
reiche Mitglieder beider ſtädtiſcher Kollegien in der ſchönen Aula die durch
farbige Behandlung der Fenſter und der hochgewölbten Decke durch Holz
bekleidung der Wände und das Geſtühl einen kirchenähnlichen Charakter
erhalten hat verſammelt Geſang des Chorals Lobe den Herren ſowie
Schriftverleſung und Gebet leiteten die Feier ein Dann folgten Geſänge
eines Männer und eines Schülerchors ferner der Bedeutung des Tages an
gepaßte Deklamationen Herr Kreisſchulinſpektor Stadtſchulrath Dr Krähe
wies dann darauf hin wie ſich die Mittelſchulen in Halle entwickelten Nach
einem anfänglichen Rückſchritte ſtieg die Frequenz der Mittelſchule in
wenigen Jahren auf 3751 Kinder und Oſtern 1900 werden vorausſichtlich
in 95 Klaſſen 4050 Kinder in den Mittelſchulen unterrichtet werden
Dieſer ſchnellen Entwickelung konnte die Schaffung neuer Schulräume
nicht ſo ſchnell folgen und ſo kommt es daß nachdem in der neuen
Schule 32 Klaſſen ihr Heim erhalten haben die Mehrzahl der Klaſſen
immer noch in den Volksſchulen zu Gaſte bleibt Der
Herr Redner gab dann den Gedanken und Empfindungen Ausdruck
die bei der Weihe des neuen Schulhauſes aufſteigen und ſchloß mit
dem Wunſche daß die Mittelſchulen wie bisher auch künftig ihren Zweck
je länger je vollkommener erfüllen mögen und ſie immer eine Stätte
bleiben wo die Grundlagen zur Heranbildung von Charakteren gelegt
werden Herr Rektor Goetze gab dann der Freude und dem Danke für
das ſchöne Heim Worte bei deſſen Erbauung nicht nur Nutzen und
Zweckmäßigkeit im Auge behalten ſeien ſondern ein Muſter geſchaffen

ſei an dem Fachleute noch lange lernen und ſtudiren können Alles
was der Lehrer wünſchen dürfe oder was die Hygiene fordern könne ſei
da Und nicht nur praktiſch ſei das Haus ausgeſtaltet ſondern Außen
und Jnnen ſei den Geſetzen der Schönheit Rechnung getragen ſo daß
Jeder der vom Schulbau etwas verſteht anerkennen muß daß etwas Gutes
geſchaffen iſt Redner dankte den ſtädtiſchen Kollegien für die Geldbewillignug

ſowie den Mitgliedern des Stadtbanamtes welche in mühevoller Arbeit
und ernſtem Ringen die Pläne entwarfen Möge die Schule immerdar
eine Pflanz und Pflegſtätte bürgerlicher Tugenden nationaler Geſinnung
und echter Religiöſität werden Hierauf ſprach noch Herr Rektor Steger
Die Feier ſchloß mit Geſang der Strophe Lob Ehr und Preis ſei
Gott Nachher folgten die Theilnehmer einer Einladung des Herr Ober
bürgermeiſter Staude zur Beſichtigung des ſchönen Hauſes wobei
namentlich die außerordentlich zweckmäßigen Einrichtungen c der Zeichen
ſäle der Turnhalle und der Bäder Anerkennung fanden

Die Chryſanthemum und Winterflor Ausſtellung wurde
eſtern Mittag in den Kaiſerſälen eröffnet Der Vorſitzende des Gärtner
ereins Herr Schröter eröffnete die Ausſtellung mit Dank gegen die

Königl Staatsregierung welche mehrere Staatsmedaillen zur Prämiirung
zur Verfügung ſtellte und mit einem Hoch auf den Kaiſer Chryſan
themum bildet das vorwiegende Element der Ausſtellung dieſelbe iſt aber
ſonſt von größter Mannichfaltigkeit Einen herrlichen Eindruck gewinnt
man vor allem im großen Saal der nach einem Entwurfe des Herrn
Landſchaftsgärtner Buchmann ſich als eine prächtige Gartenanlage dar
ſtellt aus deren durch Moos imitirter Raſenfläche durch welche breite
Wege ſich hindurchziehen ſich herrliche Gruppen von Chryſanthemum und
anderen Winterflor Blumen wie Primeln Alpenveilchen Kamelien Begonien
Nelken Reſeda und Eucharis abheben während an der Längswand ſowie
den beiden kurzen Seiten des Saales mit künſtleriſchem Geſchmack auf
gebaute neben dem Chryſanthemum ſchöne immergrüne Gewächſe auf
weiſende Dekorativ Gruppen Aufſtellung gefunden haben die den Aus
ſtellern zur Ehre gereichen Jm hinteren Nebenſaal in deſſen Mitte ſich
eine ſchöne Palmengruppe erhebt werden die die Ausſtellung beſuchenden
Hausfrauen mit Intereſſe das ſchöne Gemüſe betrachten das als Produkt
des rühmlichſt bekannten Diemitzer Gemüſebaues ausgeſtellt iſt Daneben
findet ſich eine ſtattliche Tafel auf der etwa 40 Schulkinder
die von ihnen gepflegten Chryſanthemum Pflanzen ausgeſtellt haben
Jm großen Nebenſaale fallen dem Beſucher wirklich großartige Blumen
arrangements zum Tafelſchmuck künſtleriſch ausgeführte Blumenkörbe und
Trauerkränze auf denen ſich Bindereien ebenbürtig anreihen Von hohem
Intereſſe iſt eine mehr als 1200 Nummern umfaſſende Sammlung von
Samen der verſchiedenſten Pflanzen Baumſchulen Artikel ſind beſonders
von Herrn P Huber Merſeburgerſtraße ausgeſtellt Das Eintrittsgeld
beträgt 50 Pfg am Bußtage ſoll im Intereſſe der Förderung der Blumen
pflege unter den Kindern für dieſe das Eintrittsgeld nur 10 Pfg betragen
Durch Urtheil der Preisrichter wurden zuerkannt eine große ſilberne
Staatsmedaille Herrn Schumann Halle für ſeine Geſammtleiſtung in
Chryſanthemum Topfpflanzen je eine ſilberne Staatsmedaille Herrn
Hüber Halle für Obſtbäume und Herrn Kammann Halle für Ge
ſammtleiſtung in Binderei je eine große bronzene Staatsmedaille Herrn

Roſch Diemitz für Geſammtleiſtung in Topfpflanzen beſonders für
Camelien und Herrn Taubmann in Merſeburg für Cyclamen ein
Ehrenpreis des Gartenbauvereins Herrn Buchmann für das geſammte
Arrangement der Ausſtellung ein Ehrenpreis der Verbandsgruppe mittlerer
Saalkreis Herrn Hickethier Merſeburg für Cyclamen eine große ſilberne
Medaille der Redaktion der Bindekunſt Herrn Stieme Halle bronzene
Medaillen derſelben Herrn Kammann und Herrn Stieme goldene
Vereinsmedaillen den Herren RoſenbergGiebichenſtein K Kayſer
O Schroeter und e ſilberne Vereinsmedaillen den Herren
Meinhardt Halle Meinecke Giebichenſtein Schwarz Merſeburg
Hienſch Halle und Roſenberg Giebichenſtein bronzene Vereins Medaillen
den Herren Hen zeHalle und Michel Merſeburg ein Weinkorb Herrn
Roſch, Diemitz ein Diplom des Verbands der Handelsgärtner Deutſch
lands Herrn Roſenberg Giebichenſtein je ein Vereinsdiplom den Herren
Meinhardt Stieme Renneberg Voigt und Schortmann Halle
ſowie Oittmann Querfurt endlich je ein Vereinsdiplom für ausgeſtellte
Chryſanthemum Pflanzen den Schulkindern Flinſch Louiſe Montag
und Otto Miethe lTechniker Verein Jn der am Sonnabend abgehaltenen Haupt
verſammlung wurde an Stelle des verzogenen Herrn Bauingenieur Koch
der bisherige erſte Schriftführer Herr Püſchel zum Vorſitzenden gewähltDer Vorſtand iſt nunmehr wie folgt zuſammengeſetzt Bauführer u el

erſter Vorſitzender Bauaſſiſtent Lea zweiter Vorſitzender Bautechniker
Geißler erſter Schriftführer Maſch Techn Schmidt zweiter Schrift
führer Kgl Bauſekretär Wege Kaſſirer Jugenieur Heidenreich Bücher
wart Bauführer Kieſche Beiſitzer Städt Wegemeiſter Piper Vertrauens
mann der Stellenfiliale Vereinsabende jeden Sonnabend 8 Uhr im
Schultheiß Poſtſtraße 5

Jm Volksbildungsverein hatte ſich am Sonnabend eine große
Gemeinde von Mitgliedern und Gäſten zuſammengefunden um in Wort
und Bild ſich durch Jtalien und Sizilien führen zu laſſen Herr
Paſtor Riedel zeigte in zahlreichen großen und zum Theil recht farben
prächtigen Profjektionsbildern die intereſſanteſten Orte dieſes von der
Natur ſo bevorzugten Himmelsſtriches indem er ſeine Reiſe in der
Lagunenſtadt Venedig begann und über Rom Negapel Herkulenum
Pompeji und Capri nach Palermo und dem mafeſtätiſchen Aetna zog
Maleriſche Landſchaften tauſendjährige Kunſtſchätze lebensvolle Straßen
ſcenen und farbenfriſche Einzeltypen erſchienen im bunten Wechſel auf der
Leinwand während der Redner in anſchaulicher Weiſe von den Herrlich
keiten und Schattenſeiten des Landes erzählte in welchem er längere Zeit
als evangeliſcher Prediger thätig geweſen iſt Anhaltender Beifall lohnte
am Schluſſe den Vortragenden der es meiſterhaft verſtanden hatte ſeine
Zuhörer I Stunde zu feſſeln Der nächſte Vortragsabend iſt am
2 December Aus dem geſchäftlichen Theile ſei noch hervorgehoben daß
die Anweſenden als Zeichen der Dankbarkeit gegen Lehrerkollegium und
Zöglinge der hieſigen Blindenanſtalt beſchloſſen der Anſtalt einen Beitrag
zur diesjährigen Weihnachtsbeſcheerung aus der Vereinskaſſe zu über

weiſen
Halleſcher Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung

in Oeſterreich Der Vorſtand hielt eine Sitzung ab in welcher der
Vorſitzende Herr Generaldirektor Kuhlow über den Erfolg der Werbung
zum Eintritt in den Verein berichtete Die Zahl der Mitglieder beträgt
rund 500 die eingegangenen Beiträge belaufen ſich auf mehr als 3000
Mark von denen etwas über 500 Mk für Unkoſten haben verausgabt
werden müſſen Von dem Reſte ſollen als einmalige Gabe 500 Mk
an den Ausſchuß des evangeliſchen Bundes für den Proteſtantismus in
Oeſterreich fließen 4000 Mk ſollen auf 3 Jahre vertheilt der neuen
evangeliſchen Gemeinde zu Cilli in Steiermark über die ſpäter ein Vor
ſtaudsmitglied aus eigener Anſchauung berichten wird für ihre kirchlichen
Bedürfniſſe zufallen 300 Mk ſollen als Weihnachtsgabe an mehrere
proteſtantiſche Gemeinden in Oeſtereich vertheilt werden und endlich ſoll
eine Anzahl von Bibeln Neuen Teſtamenten und Volksſchriften welche
Herr Geh Rath D Dr Fries dem Verein in dankenswerther Weiſe zur
Verfügung geſtellt hat ebenfalls nach Cilli als Weihnachtsgabe für ein
zelne Gemeindeglieder abgehen Jm erſten Drittel des December ſoll
eine öffentliche Verſammlung ſtattfinden für die als Redner ein mitten
in der proteſtantiſchen Bewegung Oeſterreichs ſtehender Mann in Ansſicht
genomen iſt Herr Rentner Drechsler wurde zum zweiten Vorſitzenden
gewählt Die Oſtdeutſche Rundſchau die thatkräftigſte Vertrererin
des deutſch nationalen Standpunktes in der öſterreichiſchen Preſſe liegt
ſchon jetzt die Oeſterreichiſche evangeliſche Kirchenzeitung welche über die
proteſtantiſche Bewegung am Beſten orientirt in einigen Wochen für Jeden
der ſich ſür die Sache intereſſirt im Hotel zur Tulpe aus

Student Guſtav Adolf Verein und Evang Bund Heute
Montag Abends Se Uhr findet in Schönes Reſtaurant gr Wallſtraße 9
die zweite Verſammlung ſiatt in welcher Herr Oberpfarrer Profeſſor
D Schmidt über die vermeintlichen Vorzüge der katholiſchen Kirche
reden wird Die Freunde der evangeliſchen Sache die der erſten Ver
ſammlung ſo zahlreich beiwohnten ſind auch zu dieſem Vortrag ein
geladene Halleſcher Lehrerverein Jn der Sitzung am Dienstag den
21 November wird Herr Storoſt 1 einen Vortrag über das natura
liſtiſche Drama halten

Haftpflicht der Fuhrwerks Beſitzer Ein Vortrag über die
Haftpflicht der Fuhrwerks Beſitzer hielt am Sonntag Herr Rechtsanwalt
Dr jur Alander in der Vereinigung der Fuhrwerksbeſitzer von Halle und
Umgegend Indem er den Unterſchied zwiſchen den bisherigen und den
mit dem neuen bürgerlichen Geſetzbuche in Kraft tretenden Haftpflicht
beſtimmungen vor Augen führte gab er der Meinung Ausdruck daß es
bei der eintretenden Verſchärfung der Haftpflichtbeſtimmungen ſpeziell für
Pferde und Thierbeſitzer ſchließlich beſſer ſei mit dem 1 Januar ihre
Thiere abzuſchaffen und ſich des Automobils zu bedienen Nach unſerem
heutigen Rechte ſeien Pferdebeſitzer im Grunde genommen nur wenig haft
pflichtig zu machen geweſen mit dem 1 Januar werde ſolches aber anders
Dann wird ein Jeder der ein Thier hält faſt ohne Weiteres verpflichtet
dem Verletzten den daraus entſtehenden Schaden zu erſetzen wenn
urch ein Thier ein Menſch getödtet oder der Körper oder die Geſundheit

eines Menſchen verletzt oder eine Sache beſchädigt wird
Stadttheater Die Nachfrage nach Billets zu dem am Dienstag

ſtattfinden Gaſtſpiel von Madame Sigrid Arnoldſon Mignon iſt
eine außerordentlich rege und iſt nur anzurathen ſich rechtzeitig Plätze zu
ſichern Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnemeunt Am Mittwoch
findet ein Symphonie Concert der auf 60 Muſiker verſtärkten Theater
kapelle ſtatt Das Programm bringt die Symphonie in C von Fr
Schubert Vorſpiel zu Parſival Trauermarſch aus Götter
dämmerung Parſival Paraphraſe und die LeonorenOuver
türe Nr 3

Jm Burgtheater zu Giebichenſtein hat auch das neuen d
gramm wieder einen durchſchlagenden Erfolg zu verzeichnen Die Dar
bietungen der Künſtler ſind derartig daß dieſelben jeder großen Bühne
zur Zierde gereichen würden der Beſuch des Theaters iſt ßer e ſſt
zu empfehlen Die Orcheſterverhältniſſe ſind anderweit geregelt wordenVeſitzwechſel Die Grebe ſche AdlerApotheke Geiſtſtraße Nr 15
iſt käuflich in den Beſitz des Herrn Apotheker Hubert Bernhardt über

egangenDie erſte ausgegebene diamantene Ehejubiläums Medaille
erhalten zu haben kann ſich ein Halleſches Bürgerpaar rühmen nämlich
Herr Ziegeldeckermeiſter Joh Gottl Heine und Frau alte Promenade 32
deren diamante Hochzeit am Freitag ſtattfand Der Medaille lag ein aus
dem Civilkabinet des Kaiſers eingegangenes Glückwunſchſchreiben bei wo
rin beide Majeſtäten dem Jubelpaare Glückwünſche ausſprechen laſſen

Die Maul und Klauenſeuche iſt unter dem Rindviehbeſtand
des Landwirths Ferdinand Zöllner Alter Markt 7 ausgebrochen weshalb genanntes Geſchäft unter Sperre geſtellt iſt

Halleſche AktienBierbrauerei Der Aufſichtsrath beſchloß nach
Vornahme reichlicher Abſchreibungen die Vertheilung einer ividende vor
6 Prozent in Vorſchlag zu bringen Der Abſag ſteigerte r 2 433 b
auf 40 507 hl Die Generalverſammlung findet am 183 Dezember ſtatt

Erwiſcht Vor Kurzem machten wir auf einen Schwindler auf
merkſam der bei Einkäufen ein Goldſtück n und es dann verſteht
nicht nur dieſes ſondern auch das aufgezählte Wechſelgeld einzuſtreichen
Der Schwindler erſchien in einem Cigarrengeſchäft und machte hier einer
kleinen Einkauf Er hatte aber vergeſſen daß er vor einigen Tage
denſelben Kaufmann ſchon einmal in der beſchriebenen Weiſe betrogel
hatte Der Geprellte veranlaßte nun ſchleunigſt die Feſtnahme
Indnſtrieritters der wahrſcheinlich auch in anderen Städten bereits Ge
ſchäftsleute beglückt hat

Wer iſt der Eigenthümer Am 16 d Mts wurden
Anlagen beim Parkbade zwei Frühſtücksbeutel gefunden die P
ſtohlen und von dem Diebe nach Entleerung weggeworfen ſind Der eint
Beutel mit blauer Schnur iſt gezeichnet V der andere iſt roth ein
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Pech Ein Ehemann den Geſchäfte aus einem kleinen Orte nach
lle getrieben hatten ſteckte ſeinen Traurin vorſorglich in die Billet

taſche ſeines Jackets als er eine Kneipe aufſuchte wo holde Damen die
Gäſte bedienen Dort gerieth er in fröhliche Geſellſchaft und ſchnell floſſen
die Stunden dahin s er endlich den heimiſchen Penaten zuſteuerte und
den Ring wieder aufſtecken wollte war das Kleinod verſchwunden Der
vorſorgliche Mann entſann ſich nun daß eine Dame die neben ihm
eſeſſen ſich beſonders für den Inhalt ſeiner Taſchen intereſſirt hatte DieSchone konnte aber bis jetzt nicht ermittelt werden

Sinunlos betrunken Am Sonnabend wurde der obhdachloſe
Bäckergeſelle Friedrich Peter in ſinnlos betrunkenem Zuſtande vor dem
Grundſtück Neue Promenade 8 aufgefunden und bis zu ſeiner Ernüchterung
in Polizeigewahrſam genommen

Vermißt Der Schreiber Friedrich H von hier hat ſich am
10 d Mts aus der Wohnung ſeiner Mutter entfernt und iſt bis heute
nicht zurückgekehrt Der Vermißte war in einer hieſigen Brauerei be
ſchäftigt und hat ſich dort kleiner Unregelmäßigkeiten zu Schulden kommen
laſſen Es iſt daher nicht ausgeſchloſſen daß er ſich ein Leid angethan
hat H iſt 16 Jahre alt er hat blondes Haar iſt ſchlank und geht
mit dem rechtem Fuße an dem er eine Schiene trägt lahm Bekleidet
iſt H mit grau geſtreifter Hoſe ſchwarzem Jacket und Weſte grauem
Sommer Ueberzieher weichem braunen Hut

Todt aufgefunden Am Sonnabend Nachmittag wurde der Land
meſſer Paul Nordwig in ſeiner Wohnung in der Franckeſtraße todt
aufgefunden Wie ärztlich feſtgeſtellt wurde hat ein Herzſchlag dem Leben
des Mannes ein ſchnelles Ende gemacht

Von der Stadtbahn Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr riß in der
Reilſtraße der Leitungsdraht der Stadtbahn Der Verkehr wurde durch
Umſteigen aufrecht erhalten

Unfälle Dem jährigen Wilhelm Ziegler aus Trotha welcher
im Spiel mit anderen Kindern eine Anhöhe herabkollerte gerieth in die
Scherben einer Glasflaſche Dabei drang dem Kleinen ein Glasſplitter
ſo tief in die linke Hand daß deſſen Entfernung erſt auf operativem
Wege möglich war Durch eine Rotte wilder Knaben wurde am Sonn
abend Nachmittag die 61 jährige Wittwe Auguſte Meyer ſo heftig angerannt daß ſie ſtürzte und den rechten ordergem brach Als der
12 jährige Naumann welcher von einem Bäckerlehrling verfolgt wurde
in der unteren Leipzigerſtraße haſtig über den Fahrweg lief rutſchte der
ſelbe auf dem ſchlüpfrigen Boden aus und fiel derart daß er einen
ſchweren Bruch des linken Oberarmes erlitt Jn allen Fällen war
kliniſche Hilfe erforderkich

Schlägerei Jn vergangener Nacht gerieth in einem größeren
Vergnügungslokale in Giebichenſtein der Arbeiter Knoblauch mit einem
Zuhälter in Streit der zu einer Schlägerei führte K erhielt von ſeinem
Widerſacher mit einem abgebrochenen Bierſeidel mehrere ſo wuchtige Hiebe
auf den Kopf daß er ſchwere Verletzungen erlitt die nach dem Ausſpruche
des Arztes welcher die Wunden verband lebensgefährlich ſein ſollen

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an Herz
ſchlag 4 Atrophie 2 Magenkrebs 1 Diabetes 1 Carcina recti Magen Darm
katarrh 2 Lebensſchwäche 6 Herzbeutel Rippenfellentzündung 2 Broncho
pneumanie 1 Polyarthritis 1 Lungenentzündung 3 Altersſchwäche 5 Kehl
kopfſchwindſucht 1 Gehirnhautentzündung 1 Selbſtmord d Erhängen 1
Waſſerſucht 1 Lungentuberkuloſe 5 Bruſtkrebs 1 Leberverhärtung 1 Lungen
ödem 2 Geſchwulſtbildung in der Luftröhre 1 ſeptiſcher Mandelentzün
dung 1 Keuchhuſten 1 Unterleibs Typhus 1 Krämpfen 3 darunter 6 in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Telegramme und letzte Rachrichten
London 20 November Hirſch s Bur Aus Mafeking wird

gemeldet daß die Buren ihre Geſchütze 400 Meter näher an die Stadt
gebracht haben Das Bombardement dauert fort

London 20 November Wolff s Bur Die Times melden
aus Lourengo Marquez vom 19 ds Mts Blätter Meldungen vom 17
zufolge ſind unter den engliſchen Gefangenen Fälle von Skorbut auf

rm

e

e re

Grosse
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Sihnachts e
Unter anderem empfehle ich

FOSstenm in geidehen Wollenen und Wasch Tändelschürzen Wirthschaftsschürzen und Kinderschürzen
Postenm in geidenen VUnterröcken Tuch Lustre und NMoirée Unterröcken Norgenröcken
Frostenm in Seidenstoften Sammeten und Ballkleiderstoffen kKlare und halbklaro Gewebe
Wostenm in fertigen Damenkleidern Kleiderröcken Blousen und Blousenhbemden
FoOstenm ihn geidenen und Wollenen Capotten wollenen Tüchern Kopfshawls und Peharpes

Grosse WPosten in Damen und Herren Cravatten Handschuhen Fächern Sonnen und Kegen Schirmen
IroSten in Herren Damen und Kinderwäsche Tisch und Bett Wäsche und Weisswaaren jeder Art
FroSstenm in Gardinen Teppichen Tischdecken Bettdecken Reiscdecken und Steppdecken
Fosten in Tüll Decken und Iäuforn vorgezeichneten und fertiggestickten Handarbeiten

GeneralAnzeiger für Halle und ben Saalkreis
getreten in Ladyſmith herrſche der Typhus die Ausdünſtungen der Stadt
ſeien entſetzlich

London 20 November T Wolff s Bur Die Daily Mail
meldet aus Lourengo Marquez daß 10000 Buren den Anmarſch
Bullers von Pietermaritzburg erwarten Die Generale Joubert
und Botha 7 ſeien mit ſtarken Abtheilungen um Eſtcourt und Colenſo
verſammelt um Buller daſelbſt zu treffen und aufzuhalten Buller werde

ſein Hauptquartier in Deaar aufſchlagen
London 20 November Hirſch s Bur Ein Telegramm aus

Queenſtown vom 18 November berichtet die Buren unter Befehl eines

Commandanten ſeien aus Burghersdorp in Queenſtown eingetroffen
Sie haben die republikaniſche Flagge gehißt und die Annectirung des
Platzes proclamirt

London 20 November Wolff s Bur Die Times melden
aus Queenſtown vom 18 d daß Kommandant Olivier mit

50 Oranjeburen in Jameſtown eintraf und die Annexion der Stadt
proklamirte

Loudon 20 November Hirſch s Bur Aus Buluwayo wird
den Times vom 13 d Mts gemeldet Ein Telegramm des Oberſten
Baden Powell meldet aus Mafeking von 10 Bei uns ſteht Alles
wohl Wir haben einige Ausfälle gemacht die gut verliefen einige
Offiziere und Mannſchaften ſind todt außerdem haben wir 29 Verwundete
und 24 leichter Verletzte verloren Die Verluſte des Feindes ſind bedeu
tend die Buren bombardiren fortgeſetzt die Stadt ſie haben neue Ver
ſtärkungen erhalten Seit dem 20 Oktober wiſſen wir nicht was draußen
vorgeht

Kapſtadt 20 November Reut Bur Das Buren Kommando
von Rouxville im Orange Freiſtaat hat in Stärke von 450 Mann geſtern
Aliwal North beſetzt die Fahnen der beiden Republiken gehißt und
eine Proklamation erlaſſen durch welche die Annektirung der Stadt
und des dazu gehörigen Gebietes ausgeſprochen wird

Pretoria 20 November Reut Bur Eine aus Truppen
beider Republiken zuſammengeſetzte Streitmacht hat Colesberg ohne
Widerſtand der Bewohner zu finden beſetzt und das hierzu gehörige Gebiet
im Namen des Oranje Freiſtaates für annektirt erklärt

Grubenbrand
Breslau 20 November Hirſch s Bur Wie aus Beuthen in

Oberſchleſien gemeldet wird entſtand auf der Ludwig Glückgrube
geſtern Abend ein großes Grubenunglück indem ſich um 61 unter
Tage Grubengaſe entzündeten Die Centralverwaltung der Borſig
werke entſandte ihren Generaldirektor Merklin Direktor Moſe ſowie
einen Oberſteiger und Aufſeher nach der Grube Dieſelben fuhren ein
um die in der Grube befindlichen Bergleute zu retten Aber ſchon während
der Einfahrt zogen ſie das Nothſignal und mußten wieder emporgezogen
werden Der Generaldirektor Merklin und Direktor Moſe hatten
Brundwunden erlitten und mußten nach dem Lazareth geſchafft werden
ebenſo der Oberſteiger und Aufſeher welche betäubt waren Das Schickſal

der in der Grube befindlichen 12 Bergleute ſcheint durch das Feuer
beſiegelt Abends 10 Uhr ſetzte das Feuer das Förderhaus den
Förderthurm und die anſtoßenden Gebäude in Brand
Auf den Alarm eilten die Feuerwehren der benachbarten Ortſchaften herbei

doch konnte das Feuer bis zum heutigen Morgen noch nicht gelöſcht
werden da es fortwährend neue Nahrung fand

e

e i d 3 ee
ee

z 3 5 4 u J 7 vr S e S u
e e e a z e St r er a u P

21 November Seite s
Leipzig 19 November Reichsgerichtsrath a D Mittelſtädt

der bekannte juriſtiſche Publiziſt hat in einem Hotel in Rom Selbſt
mord begangen Mittelſtädt ſuchte in Jtalien vergeblich Linderung für ein
ſchweres nervöſes Leiden das ſich täglich verſchlimmerte Sonnabend Abend
veranlaßte der Kranke ſeine Gattin unter einem Vorwande auszugehen
und ſchoß ſich eine Kugel in den Mund Er war augenblidlich
todt Der Leichnam wird nach Deutſchland überführt Jn einem langen
Abſchiedsſchreiben bat Mittelſtädt ſeine Frau und Kinder um Verzeihung
für den Schmerz den er ihnen bereitet und erklärte daß ihm das Leben
unerträglich geworden ſei

e

Wer ſeine Hähne gegen Hohlwerden verſichern will

reinige den Mund Kosmin
gründlich mor welches Dank
gens und nament Wirkung und er
lich auch abends friſchendem Wohl
mit dem bekannten geſchmack Jedem

desinficirenden S nach kurzem Ge
Mund und z brauch unentFahnwaſſer o S behrlichwird

Flaron Mk 50 lange Zeit ausreichend iſt in allen beſſeren
Drogerien Parfümerien ſowie in den Apotheken käuflich

Haltbare Portemonnajes
aus gutem dauerhafton eder eompfehlo zu bekannt
billigen Preſsen

und Brieftaschen Geschmackvolſe Photographie Albums

Fostkarten Albums etc

Grössto Auswahl in Cigapren Etuis

C F Riſtter Leipzigerstrasse 90

m e e r
Die dritte Wohlfahrts Lotterie zu Zwecken der Deutſchen Schutzgebiete

gelangt ſchon am 25 27 28 29 und 830 d Mts im Ziehungsſaale
der Königlichen General Lotterie Direktion in Berlin öffentlich zur Ziehung
Mit dem Bezug von Wohlfahrts Looſen pro Stück Mk 3,30 möge man
ſich beeilen da infolge des gemeinnützigen Zweckes und der ſchönen Ge
winne von 100000 Mk 50000 Mk 25000 Mk u ſ w vorausſichtlich
wieder raſch ausverkauft ſein wird Die Looſe ſind vom General Debit
Lud Müller Co Bankgeſchäft in Berlin Vreiteſtraße 5 und hier von
den bekannten Loosverkaufsſtellen zu beziehen

Vorausſichtliches Wetter am 21 November 1899
Bei Weſt und Nordweſtwind theils bedeckt theils auf

heiternd etwas wärmer ohne weſentliche Niederſchläge

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Flugblatt des Deutſchen Flottenvereins
betr die nothwendige Verſtärkung unſerer Wehrkraft zur
See ihre Koſten und ihre finanzielle Deckung bei worauf
wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen
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I Veſteller aus geschlossen

Bitte verlangen Sie umſonſt und portofrei den
N ſoeben erſchienenen neueſten Prachtkatalog mit weit
J über 1500 Abbildungen von Tiſchmeſſer und Gabeln

I Taſchenmeſſer Raſirmeſſer Gemüſemeſſer Alpacca und
I Britannia Löffel Scheeren Garten und Rebenſcheeren
S Pferdeſcheeren Haarſchneidemaſchinen Bügeleiſen Wirth
I ſchaftswaagen TafelEinſätze Kaffeemühlen Pfeffermühlen

J Laternen Revolver Jagdgewehre Hirſchfänger Dolche erdiamanten Fern
J rohre Feldſtecher Werkzeuge und Werkzeugſchränke ModellDampfmaſchinen

Gold und Silberwaaren Herren und Damenuhrketten Broſchen und Arm

waaren Kämme Bürſtenwaaren ſowie viele ſonſtige Neuheiten

J e o h r7 e c e ne h 2 u a t
Grosse

Geld Lotterie
unter staatlicher Controlle

33 333 Loose 16800 Gewinne
5 Ziehungen

Haupttreffer von 30 000 Nark
bis 500 900 Mark

Höchster Gewinn im günstigsten Falle

700000 Mark
Preise der ILoose

Ganzes Halbes Fünftel44 M 22 MK 8 Mk 80 Pf
Um Aufträge prompt erledigen zu Können bitte

Bestellungen bis zum

I 25 November
an Otto Striese staatlich concess Einnehmer

Heustrelitz
zu senden

Allen Aufſträgen wird ein ausführlicher Verloosungs
plan beigefügt

verſenden wir eine hochfeine kräftige ſolid gearbeitete Nickelkette Nr 1600
wie Zeichnung mit Compaß modernes Fagon zum Preiſe von nur Mk 1,40

Nichtgefallendes nehmen wir 2zurück mithin jedes Risiko für den

Verſand per Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages

Fleiſchhackmaſchinen Kartoffelreibmaſchinen Beſteck und Geldkörbe Korkzieher
üchenbeile Hack u Wiegemeſſer den Vorhan V u Fahrradſchlöſſer

laſ

bänder Uhren 2c Cigarrenſpitzen Pfeifen und Schirme Leder

X

Beike Se S W un den Saalkreis 21 November Nr 274
wegen vevorſtehender Treunnng und damit verbundener Auflöſung unſerer Firma

ſtellen wir hiermit unſer geſammtes Waarenlager zum Ausverkauf

Scehwarze u farbige Seidenstoffe u Sammmete

clo do wollene Kleiderstoffe in neueſten GewebenLächtfarbene Gosollschaſtsstoſſe i in Wolle und Seide Waschstoffe

Vmhänge Jacketts RadmäntelVertige Kleider Morgenröcke Blusen Unterröcke Rlusenhemelen
Damenplaids wollene u seidene Schiürzen ete

werden ganz bedeutend unter Preis ausverkauft
I Da wie bekannt wir nur gute Stoffe und beſte Confection führen ſo bietet ſich hiermit die ſeltene

Gelegenheit zu wirklich vortheilhaften Weihnachts Einkäufen

n G Se h
19 bis 22

e r

zum
Preise

von
2,00 bis

15,00 Mk
Sämmtliche

Grössen und
h

grosser Farhen
Auswahl

s Strickjacken
Susserst preiswerth

empfiehlt

H Sohnee Nohf
A Ebermann

Halle Gr Steinstrasse 84

er r

V V V

Ein grosser Untersehiec
beſteht zwiſchen meinen direkt bezogenen

denn bei 1 Pfd EntnahmeThees berechne ich wirkliche
Engros Preise u ſind meine

a Page here 20 billiger
ff Gruss à Pfd 130 u 175 59
ff Souchon u Congo à Pfd 185 5
ff Pecoo m Souchon à Pfd 240
ff Pecooblüthen à Pfd 3ff h in Pfd Packetenà Pfd 3 4 u 5 mirt 10 h RabattLieferung jedes Quantums bei 10 Mark
franco jeder Poſt Muſter à 10 Pfg
Hallesch Kaffee u Cacao Vers eseche

Jelbslspielende
MAusihrerke

zum Preise von
20MK aufwärts

Hefern gegen S SMonafsraten S S

verbunden mit Baumschul Artikeln Obst Binderet ſ findet vom

November in den Kaiſerſälen ſtatt
Geöffunet v Vorm 10 Uhr bis 9 Uhr Abends Eintritt 59 Pf für Kinder 25 Pf Am 22 ds Eintritt für Schulkinder à 10 P

er Gärtner Vere u von Halle und zogen

Kaufen Sie
Taschentücher mit Webefehlern

prachtvolle Qualitäten
Jac per Dtz Mark 2,50 u 3 T rgerstr 9

0A J obowitz G0o rer

m V
Leipzigerstr 22

Documenten

Mappen

in Callico
Stück 5 Mark
inLeder I Schloss

Stuck 10 20
Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle

Chemiker unterſucht angefertigt
Wer ſeine Kinder lieb hat

M giebt ihnen

Koch s
uangiährig bewährten

Nahrzwi eback
Karl Koch s Nährzwieback bildet den

S Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
e J und bietet den beſten Erfat für die oft mangelnde

c Mmuttermilch Zu haben in den Apotheken Dro

gerien größeren h ſowie inKarl I oCin s Rährzwiebat Fahrik Halle a 6

Nur die Marke Pfeilring
gibt Gewähr für die Aechtheit desLanolinToſlette Cream Ianolin

Man verlange nur

Pteillring Pfeilring Lanolin Cream
und weise Nachahmungen zurück

Rebezeugfabrik Köln Sülz
Georg Kieffer liefert

Flaschenzüge u Winden
Kabel Winden Kranen Schiſfs u Kranen Ketten
Verzahnte Kettenräder und calibrirte Ketten

Reparaturen aller Arten Flaschenzüge
in Waſen und Harnröhrenleiden ſchmerzlos T
inſpritzung in wenigen Tagen Preis pro Flacon 2

enthaltend 40 Gelatinekapſeln mit je 0,25 gr oſtindiſches
Santalholzöl Als Garantie trägt jede Kapſel die Buchſtaben

wie nebenſtehende Zeichnung

Berliner Capsules FPabrik Berlin 0
Man verlange ausdrücklich Santal Lehmann in Halle

Köwen Apothekoe
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